
Hallo liebe Roderinnen und Roder, 

bei unseren letzten Besuchen in Rode mussten wir feststellen, dass viele Grabsteine unserer 
Vorfahren umgefallen sind oder schief stehen. Zudem ist alles voller Unkraut und Wurzeln.                                  
Deshalb gab es einen Arbeitsaufruf im Roder Heft Ausgabe 2018, der Frauen und Männer 
überzeugen sollte, eine Woche im Sommer 2019 den Roder Friedhof zu pflegen und die Grabsteine 
so gut es geht zu richten. Dies sollte zunächst im Juni stattfinden.                                                                                  
Wir haben den Plan nun Zugunsten der Helfer angepasst, und wollen stattdessen eine Woche vor 
dem Heimattreffen (findet am 3./4. August statt) nach Rode reisen, die Arbeiten gemeinsam 
durchführen und dann direkt zum Fest dortbleiben.                                                                                                         
Die Verlegung des Termines eine Woche vor das Treffen hat noch den Vorteil, dass wir beim 
Aufstellen der Zelte und den Vorbereitungen für das Treffen aktiv mithelfen können. So erhoffen wir 
uns mehr Helfer überzeugen zu können. 

Für dieses Projekt brauchen wir Eure Hilfe! 

Bitte fasst Euch ein Herz und nehmt Euch die Zeit hierfür. Neben dem Arbeiten können wir eine tolle 
Zeit gemeinsam haben und mal etwas mehr Zeit als sonst in Rode verbringen. Ich möchte mit diesem 
Aufruf nicht nur diejenigen überzeugen, die sowieso jedes Jahr nach Rode fahren, sondern auch 
Männer und Frauen, die lange nicht mehr - oder sogar noch nie - dort waren. Sprecht mit Euren 
Freunden und Bekannten! Überzeugt sie, auch ihre Söhne und Töchter mitzubringen, damit auch 
diese jüngeren Leute eine Verbundenheit zu Rode aufbauen können.                                                                                  
Die Anreise erfolgt am Wochenende 27.07 / 28.07. individuell oder in Gruppen, damit wir am 
Montag, den 29.07. direkt losgehen können. Hans Karl Bell organisiert Schlafplätze für uns in Rode, 
und Andreas Homm wird uns über seine Firma mit technischen Geräten und seiner Expertise 
unterstützen. Ich übernehme die organisatorische Leitung und Dokumentation in Absprache mit 
Hans Karl. Die Übernachtung und Verpflegung werden von der HOG Rode übernommen. Alle Helfer 
werden zusätzlich eine finanzielle Entschädigung erhalten in Abhängigkeit von der Höhe der 
Spenden, die auf dem HOG Konto eingehen werden und letztendlich auch von der Personenanzahl, 
die teilnehmen. In diesem Zusammenhang ist nochmal zu erwähnen, dass die HOG Rode dankbar für 
jede Spende ist. Wir würden uns sehr freuen, wenn noch etwas zusammenkommt. 

Bankverbindung für Spenden: 

Kontoinhaber: HOG Rode e.V.                                                                                                                                           
Bank:  Sparkasse Fürth                                                                                                                                            
IBAN:  DE48762500000009313701                                                                                                                          
BIC:  BYLADEM1SFU                                                                                                                                            
Stichwort: Friedhof 

Bitte meldet Euch bei mir, falls ihr Interesse habt - bevorzugt via Email, in dringenden Fällen auch 
gerne per Telefon. Gebt euch einen Ruck! Das wird nicht nur eine anstrengende, sondern auch eine 
tolle Zeit in einer netten Gruppe - für einen guten Zweck. Und nochmal, bitte teilt diese Nachricht mit 
Euren Freunden und Bekannten mit Roder Abstammung. 

Vielen Dank und herzliche Grüße 

Thomas Roth 

 

Email: thomas.tr.roth@gmail.com     Tel.: +49 (0) 160 8708611
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